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Ein neuer Bilderbogen

Hans und Jakob gehen mit ihrer Cousine in
den Wald, um Brombeeren und Pilze zu suchen.
Sie sammeln eifrig, jedes will das andere
übertreffen.

Iin!

von Marcel Vidoudez 6

Jakob hat sich weit entfernt und ist jetzt am Ufer
eines Baches. Plötzlich hört er ein Geräusch, und
ersieht, kaum einige Schritte entfernt, einen Fischotter

mit einem dicken Fisch in der Schnauze.

Der Fisch wehrt sich, aber vergeblich. Jakob wirft
mit einem Stein nach dem Fischotter. Dieser
taucht ins Wasser und lässt seine Beute fahren.

Hans und die Cousine kommen dazu. Sie sind
stumm vor Staunen über den wunderbaren Fang.
Jakob erzählt ihnen ganz bescheiden, wie er in
den Besitz dieses Fisches gekommen ist.

Jakob hat keine Zeit, Schuhe und Strümpfe
auszuziehen. Er springt in den Bach und fängt den
Fisch, bevor er wieder ins Wasser hüpft.

Triumphierend kehren sie heim. Die Kessel sind
voll Pilze und Beeren. Tante Rosine nimmt den
Fisch mit Freuden entgegen und beginnt sofort
ein gutes Gericht zu bereiten.
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